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ARTWALK  Kultur erwandern 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 

Kunst in den Kºpfen der Menschen sichtbar machen. Der dies-
jªhrige ARTWALK  prªsentierte im ganzen Stadtgebiet eine Aus-
wahl an zeitgenºssischer Kunst von hervorragenden K¿nstlern 
und K¿nstlerinnen. Das Erlebnis Kunst wurde eingebettet in das 
eigene Tun. Denn durch das ĂErwandernñ der einzelnen Aus-
stellungsorte wurde der Kunstgenuss auf ganz ungewohnte 
Weise rezipiert. 
 

Die Stadtgemeinde w¿nscht dem Veranstaltungsteam auch wei-
terhin viel Erfolg in ihrem k¿nstlerischen Engagement. 
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Sprechtage des B¿rgermeisters 
 

Die aktuellen Zeiten der Sprechtage des B¿rger-
meisters in den kommenden Monaten kºnnen 
Sie im Stadtamt GroÇ-Siegharts erfragen bzw. 
finden Sie diese auf www.siegharts.at,  

ĂAmtliche Termineñ.  
 

Nªchster Sprechtag 
30. September, 16 bis 18 Uhr 

 

Um telefonische Voranmeldung unter 
02847/2371 wird gebeten. 

ϝ     K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem.  § 25 Mediengesetz:  

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß -Siegharts, 3812 Groß -

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung  über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  
 

Redaktion:  

Stadtgemeinde Groß -Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11,  

Fax: 02847/2371-28,  
email: stadtamt@gde.siegharts.at   

Homepage: www.siegharts.at  

Bandlkramer - Redaktionstermine 2015  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

2. November 2015 47. Kalenderwoche 

1. Dezember 2015 51. Kalenderwoche 

Der Fremdenverkehrsï und Ver-
schºnerungsverein Bandlkramer-
landl bedankt sich sehr herzlich bei 
der Tischlerei Pany f¿r die zwei 
ĂBandlkramerbauchlªdenñ 

Die Kindergartenkinder und das Personal des 
Kindergartens bedanken sich bei der SP¥ Ge-
meinderatsfraktion f¿r das Eis f¿r alle Kindergar-
tenkinder zum Abschluss des Kindergartenjah-
res. 

Termine der Gemeinderatssitzungen 2015: 
 

30. September 2015 
 

9. Dezember 2015 
 

jeweils 19:30 - Gemeindesitzungssaal 
 

Die Gemeinderatssitzungen sind ºffentlich. 

Das Personal des Kindergartens 

und die Kindergartenkinder bedan-

ken sich bei der Tischlerei Andreas 

Widhalm f¿r die 

Anfertigung und 

Spende von neu-

en Holzsitzen f¿r 

das Weidenhaus 

im Kindergarten. 
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sam getroffen. Hier gilt ein beson-
derer Dank an den AGV (Arbeitergesangsverein), 
welcher sein Probelokal im ehemaligen Kindergarten 
zur Verf¿gung stellte und nun in Rªumlichkeiten ne-
ben der ĂFotogalerie im Schlossñ ¿bersiedelte. DAN-
KE an alle Beteiligten! 
 
Schulische Nachmittagsbetreuung: 
Die im Vorjahr eingerichtete Nachmittagsbetreuung 
f¿r Volksï und Sonderschule wurde sehr gut ange-
nommen. Daher werden auch in diesem Schuljahr 
zwei Betreuungsgruppen eingerichtet. Aufgrund ver-
mehrter Anfragen wird die Betreuung in der Gruppe 
der Volksschule nun bis 17.00 Uhr angeboten. 
 

Bei dieser Gelegenheit ergeht der Dank an unsere 
Betreuerinnen der Nachmittagsbetreuung welche die 
Ausbildung zur Freizeitpªdagogin gemacht haben. 
Wir gratulieren Frau Maria Neuditschko, Frau Birgitt 
Nowak und Frau Sabine ¦bler zum erfolgreichen Ab-
schluss recht herzlich. 
 
Ferienspiel: 
Wªhrend der Ferien konnte unseren Kindern im Rah-
men des Ferienspieles dankenswerterweise wieder 

ein breites Freizeitangebot durch Firmen und Verei-

 

           

 

 

Ein ĂJahrhundertsommerñ mit vielen Sonnentagen 
und Temperaturen weit ¿ber 30 Grad liegt hinter uns. 
Alle Sonnenanbeter und Badefreudigen kamen auf 
ihre Rechnung und die Ernte wurden eingebracht. 
Zahlreiche Grillabende konnten bis Mitternacht und 
lªnger bei angenehmen Temperaturen abgehalten 
werden. 
 

Ende August drohte aufgrund fehlenden Regens ein 
Engpass in der Wasserversorgung und es wurde die 
Bevºlkerung zum sparsamen Umgang mit den vor-
handen Ressourcen  aufgerufen. Gl¿cklicherweise 
kam dann, zwar gering aber dennoch, der ersehnte 
Regen und die Lage entspannte sich. 
 

Die wohl schºnste Zeit im Jahr, die Urlaubsï und Fe-
rienzeit ging vor¿ber und unsere Jugend und die 
J¿ngsten strºmen nun wieder mit neuem Elan in die 
Schulklassen.  
 

Ich w¿nsche hier vor allem den Erstklasslern alles 
Gute f¿r ihren neuen Lebensabschnitt.  

 
Umgestaltung in der Volksschule: 
Da es in der Volksschule dieses Jahr wieder zwei 
erste Klassen gibt wurde im zweiten Stock ein zu-
sªtzlicher Klassenraum adaptiert, um den erforderli-
chen Platzbedarf abzudecken.  
 

Daher wurde der Raum f¿r die Nachmittagsbetreu-
ung ins Erdgeschoss verlegt und erhielt mit groÇarti-
ger Unterst¿tzung durch den Elternverein eine neue 
K¿che wo die Kindern nun auch kleine Speisen 
selbst zubereiten kºnnen.  
 

Der ehemalige Raum f¿r die musikalische Fr¿her-
ziehung befindet sich nun in der ehemaligen Klasse 
des Musikschulleiters. Seine Klasse wurde in den 
ehemaligen Proberaum des AGV alten Kindergarten 
verlegt. 
 

Der bereits im letzten ĂBandlkramerñ angesprochene 
Treppenlift wird Mitte September im Stiegenhaus der 
Volksschule installiert werden. 
 

Diese unbedingt notwendigen Umgestaltungen der 
Rªumlichkeiten wurden nach lªngeren ¦berlegungen  
und vielen Gesprªchen mit allen Betroffenen gemein- 
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nen zur Verf¿gung gestellt werden. Viele Kinder  ka-
men wieder dem Aufruf nach und konnten ihren  
Wissensdurst und Bewegungsdrang stillen. Ich 
mºchte mich an dieser Stelle bei ALLEN Mitwirken-
den herzlich bedanken.  
 
Ă ktschnñ am Schlossplatz: 
Wie schon gewohnt und zur lieben Tradition gewor-
den,  veranstaltete der Verein Mitei-

nander unter der Leitung von Tina Kretschmer am 
Schlossplatz das groÇe Ferien-Abschlussfest, zu 
dem wieder viele Kinder mit ihren Eltern kamen. 
Trotz tropischer Temperaturen harrten die Betreuer, 
Eltern und Kinder bis zum Schluss aus, erf¿llten die 
gestellten Aufgaben und besuchten in groÇer Anzahl 
auch die Abschlussvorf¿hrung im Stadtsaal. 
 

Ein herzliches Dankeschºn f¿r EUER Engagement 
und die Zeit, die ihr alljªhrlich immer wieder auf-
bringt!  
 

Ein Bericht ¿ber diese Aktivitªten ist im Blattinneren 
nachzulesen.  
 
Rollstuhltennis und ARTWALK: 
Ich mºchte mich auf diesem Weg noch einmal recht 
herzlich beim gesam-
ten Team des RTA f¿r 
die Durchf¿hrung des 
26. internationalen 
Rollstuhltennisturniers 
im August und beim 
Team der Kunstfabrik 
f¿r den heurigen ART-
WALK im September 
bedanken. 
 

Durch eure unerm¿dli-
che Tªtigkeit erfªhrt 
GroÇ-Siegharts immer 
wieder nicht nur natio-
nale, sondern  auch 
internationale Auf-

merksamkeit und lockt viele Menschen aus Nah und 
Fern zu uns. DANKE!  
 

Kinderbefºrderung - Schule und KIGA: 
Auch hier gibt es eine Neuerung. Die Firma Bºhm, 
welche die Befºrderung bisher zur vollen Zufrieden-

heit durchf¿hrte, wurde nun durch die Firma Haider 
aus Waidhofen an der Thaya abgelºst. Die Finanz-
landesdirektion, welche die Kosten f¿r die Befºrde-
rung nunmehr zu Gªnze ¿bernehmen wird hat den 
Kontakt mit der Firma Haider hergestellt. Daher wird 
nun dieses Unternehmen die Befºrderung unserer 
Sch¿ler und Kindergartenkinder durchf¿hren.  
 

Eine Besprechung mit den Eltern der Sch¿ler hin-
sichtlich des Fahrplanes wurde bereits durchgef¿hrt.. 
Etwaige Feinabstimmungen mºgen bitte im Stadtamt 
besprochen werden. 
 

Auch der Transport der Kindergartenkinder aus den 
Katastralgemeinden wird bis spªtestens Mitte Sep-
tember routinemªÇig ablaufen und soll den Eltern als 
entsprechendes Angebot zur Befºrderung dienen. 
 
Bauarbeiten auf der Waidhofner StraÇe: 
Diese Bautªtigkeiten, welche von Mai bis August 
dauerten, sind nun abgeschlossen. Alle erforderli-
chen Einbauten wurden erledigt und die Waidhofner 
StraÇe ist nun wieder frei befahrbar. Die Bushalte-
stelle, welche sich auf Hºhe des Gasthauses 
ĂBergwirtñ Stadler befand, wurde einige Meter in 
Richtung Ortszentrum GroÇ-Siegharts verlegt, um 
Parkraum f¿r den Gªstebetrieb im Nahbereich des 
Gashauses zu schaffen. 
 

Fernwªrmeleitung: 
In den letzten Wochen wurde die Waidhofner StraÇe 
zwischen dem Gebªude der Sparkasse und Kreu-
zung bei AVIA Tankstelle als Einbahnregelung in 
Richtung Waidhofen an der Thaya gef¿hrt. Grund 
waren Wartungsarbeiten an der Fernwªrmeleitung. 
Danke f¿r ihr Verstªndnis! 
 

Stadtkiosk und zentrale Infostelle: 
Die Umbauarbeiten am Kiosk Dr. Rudolf Kraus-Platz 
sind noch im Gange und werden in einigen Wochen 
ebenfalls abgeschlossen sein.  
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Danach kann dieser von Vereinen 
und allen, die kleine Veranstaltungen durchf¿hren 
wollen angemietet werden. Infos und Reservierun-
gen erhalten Sie im Stadtamt.  
 

Die Anbringung der Schaukªsten der diversen Verei-
ne und Institutionen von mehreren Orten im Stadtge-
biet zum erwªhnten Kiosk ist grundsªtzlich positiv 
angenommen worden und hat sich als zentrale Aus-
kunftsmºglichkeit etabliert. Auch hier werden zuk¿nf-
tig stªndige Verbesserungen durchgef¿hrt werden. 
 
Radeln auf der Bahntrasse: 
Wie viele schon gesehen haben, werden nun (nach 
der Erºffnung des Teilst¿ckes in Dobersberg) auf der 
ehemaligen Bahntrasse zwischen Raabs - GroÇ-
Siegharts - Gºpfritz die Arbeiten vorangetrieben. Die 
Geleise auf den LandesstraÇen in Richtung 
Schºnfeld und Ellends wurden entfernt, der StraÇen-
belag erneuert und auch die Ansch¿ttung der 

Bahntrasse mit dem Unterbau wurde fertig gestellt.  
 

Der Lichtwellenleiter wurde in die Bahntrasse verlegt 
und die Asphaltierungsarbeiten von Raabs an der 
Thaya bis Pfaffenschlag beendet. Eine durchgef¿hr-
ten Baubesprechung in GroÇ-Siegharts hinsichtlich 
der genauen Trassierung wurde positiv abgeschlos-
sen. Daher kºnnen die Asphaltierungsarbeiten in 

den nªchsten Tagen fortgesetzt werden.   
 

Somit sind wir guter Hoffnung, dass das Asphaltband 
spªtestens Ende Oktober vorhanden sein wird. 
 

Der Platz beim alten Lagerhausgebªude, welches 
vom Kleintierzuchtverein genutzt wird, wird ebenfalls 
asphaltiert und es werden PKW-Stellflªchen einge-
richtet.  
 

So soll nun Zug um Zug auch die Trasse von 
Gºpfritz an der Wild bis Raabs an der Thaya fertig 
gestellt werden. Im Fr¿hjahr nªchsten Jahres soll 
auch dieses Teilst¿ck feierlich erºffnet werden. 
 
Grabungsarbeiten - Mittergasse: 
Nachdem in der Mittergasse die Verlegung des Ka-
nales abgeschlossen wurde, wird derzeit an der An-
bindung der Liegenschaften an das Breitbandnetz 
gearbeitet. In diesem Zug wird auch die Freileitung 
der EVN 
durch eine 
Erdverkabe-
lung ersetzt. 
Dadurch ist 
es auch 
notwendig 
in der Mit-
tergasse ei-
ne neue 
LED-
StraÇenbe-
leuchtung zu installieren.  
 
Die Fertigstellung der Mittergasse mit einer entspre-
chenden Fahrbahn wird nach Einlangen der Geneh-
migung seitens des Landes N¥ vorangetrieben wer-
den. Wir bitten um Verstªndnis, dass ¿ber den Win-
ter die Asphaltierungsarbeiten noch nicht durchge-
f¿hrt werden kºnnen. 

 
Breitbandanbindung  
In der Waidhofner StraÇe wurden bereits Leerverroh-
rungen eingebracht. Derzeit wird in der Mittergasse 
und auch in Teilbereichen von Ellends eine Leerver-
rohrung mitverlegt. Weitere Leerverrohrungen  wur-
den in Rahmen von Grabungsarbeiten auch in der 
Raabser StraÇe und im Trabingsweg eingebracht. 
Auch in Zukunft sollen sukzessive Leerverrohrungen 
verlegt werden. 
 

Die Hauptleitung des Lichtwellenleiters verlªuft im 
Radweg. Die Anbindung an die Hauptleitung wird 
¿ber einen Knotenpunkt im TBZ erfolgen. Die groÇe 
Herausforderung der nªchsten Jahre wird die Anbin-
dung der einzelnen Haushalte an den Knotenpunkt 
sein. Es wird nat¿rlich auch an einem Plan f¿r die 
Anbindung der einzelnen Katastralgemeinden gear-
beitet. Die Planungsarbeiten sind bereits vergeben. 
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Bauarbeiten in Loibes: 
In Loibes gibt es seit einiger Zeit immer wieder das 
Problem, dass bei stªrkeren Regenfªllen Hªuser im 
Ortskern durch ¦berflutungen gefªhrdet sind. Im Zu-
ge des B¿rgermeisterstammtisches ist unter ande-
rem auch dieses Problem wieder angesprochen wor-
den. Es wurde nach einer schnellen und f¿r die Ge-
meinde mºglichst kosteng¿nstigen Lºsung gesucht.  
 

In gemeinsamen Besprechungen mit der Bevºlke-
rung und unserem Planer wurde nun eine zusªtzli-
che Verrohrung vom Lºschteich geplant. Diese Ent-
lastungsleitung befindet sich derzeit in der Baupha-
se. 
 

Ich darf mich hier bei allen Mitwirkenden, bei den 
Grundst¿cksbesitzern und der StraÇenbauabteilung 
f¿r die unkomplizierte und schnelle Lºsungsfindung 
und Bereitschaft bedanken und hoffe, dass durch 
diese MaÇnahmen zu keinen ¦berflutungen mehr 
kommen wird. 
 

Advent im Schloss: 
Das Kulturreferat veranstaltet am 5. und 6. Dezem-
ber 2015 unter Mitwirkung von Betrieben der Hand-
werkstad(t)t im gesamten Schlossgebªude, am 
Schlossplatz und auch im Stadtsaal, einen Advent-
markt mit dem Thema ĂAdvent im Schlossñ. 
  
Bisher haben sich bereits 25 Aussteller mit Angebo-
ten aus verschiedens-
ten Handï und Kunst-
werken angemeldet. 
Musikalische Darbie-
tungen, ein Eisschnit-
zer und Geschichten 
in der Stadtb¿cherei 
runden das Pro-
gramm ab.  
 

Vereine, Gastwirte 
und Aussteller, die bei 
einem weihnachtlich 
gestalteten Advent-
markt mitmachen wol-
len, sind herzlich ein-
geladen sich im Stadtamt (02847 2371) anzumelden. 
 
Asylsuchende in GroÇ-Siegharts: 
Mit Redaktionsschluss des ĂBandlkramersñ leben 39 
hilfesuchende Menschen aus 6 verschiedenen Natio-
nen bei uns in den neu adaptierten Wohnungen und 
Hªusern in der Roseggergasse. 
 

Mittlerweile gab es eine Informationsrunde mit den 
im Nahbereich angrenzenden Nachbarn, wo im Ge-
sprªch die W¿nsche und Anliegen behandelt wur-
den. Gleichzeitig boten sich eine grºÇere Anzahl 
Personen aus unserer Gemeinde an, darunter viele 
Lehrer und Lehrerinnen, die sich dankenswerter 

Weise ehrenamtlich um den Abbau der sprachlichen 
Barriere annehmen und somit die Integration voran-
treiben wollen.  
 

Die Gemeinde schafft hier in Absprache mit den Be-
teiligten die erforderlichen Rahmenbedingungen in-
dem im TBZ Schulungsrªume und die erforderlichen 
Ausstattung f¿r den Deutschunterricht angeboten 
werden. 
 

GroÇe Unterst¿tzung wird hier auch f¿r Jugendliche 
und Sportler angeboten, welche derzeit beim SV 
Sparkasse-GroÇ-Siegharts zum FuÇballtraining ge-
hen kºnnen. 
 

GroÇartig unterst¿tzt werden wir von ªrztlicher Seite 
unter anderem durch die Familie Dr. Werle sowie 
durch die Stadtpfarre, in Person unseres Stadtpfar-
rers Mag. Pichler. 
 

Sehr viele Menschen melden sich beim Stadtamt 
und bieten ihre Hilfe - egal in welcher Form - an. Als 
B¿rgermeister darf ich an dieser Stelle vorerst ein-
mal ein herzliches Dankeschºn sagen und hoffe, 
dass diese Art der Hilfsbereitschaft weiter anhªlt. Im 
Blattinneren gibt es nªhere Informationen betreffend 
Ablauf der Organisation von Hilfeleistungen. 
 

Unser aller vorrangiges Ziel wird es daher auch wei-
ter sein, gemeinsame Lºsungen zu finden, um die-
sen Menschen, die aus Not zu uns gefunden haben, 
vielleicht auch nur ein St¿ck des Weges zu begleiten 
und ihnen dadurch das Gef¿hl zu vermitteln, dass 
sie willkommen sind.  
 

é ein Anfang wurde ja schon gemacht é. 
 

Um unseren Bewohnern eine Gesamtinformation 
¿ber den derzeitigen Stand und die weiteren 
Schritte zum gemeinsamen Weg geben zu kºn-
nen, wird es am 24. September 2015, um 19.00 
Uhr im Stadtsaal GroÇ-Siegharts eine Informati-
onsveranstaltung geben, zu der alle Gemeinde-
b¿rgerinnen und ïb¿rger herzlich eingeladen 
sind. 
 

Nur vorweg zu den derzeit herrschenden Ger¿chten 
in der Gemeinde: 
Es stimmt nicht, dass die Stadtgemeinde f¿r den 
Umbau der Objekte in der Roseggergasse Geldmittel 
bereit gestellt hat. Dieser Umbau und die Sanierun-
gen wurden vom Besitzer selbst durchgef¿hrt und 
finanziert. 
 

Es stimmt nicht, dass die Stadtgemeinde f¿r die 
Asylsuchenden Geld f¿r Tabakï und Rauchwaren 
bezahlt. 
 

Es stimmt nicht, dass die Stadtgemeinde 
TV-Flachbildschirme bezahlt hat. 
 

Es stimmt auch nicht, dass die Stadtgemeinde den 
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Ihr/Euer 

Gerald Matzinger 

Einladung zum 

INFO - Abend  
Bevölkerung und Asylwerber,  

gemeinsam eine Herausforderung meistern  
 

 

24. September 2015  

19.00 Uhr  
 

Stadtsaal Groß - Siegharts  

Arbeitergesangsverein Groß -Siegharts und Umgebung & SPÖ Stadtorganisation Groß -Siegharts  
 

Wir laden herzlich  
 

am 27. September 2015  
ab 10.30 Uhr  

 

zu einem gemütlichen  
Beisammensein mit  

 

Mittagessen  
 

in den Stadtsaal  
Groß -Siegharts ein.  

 

Genießen Sie regionale 
Spezialitäten  

zum Erntedankfest.  

Asylsuchenden Handys und Laptops bezahlt oder 
bezahlen w¿rde. 
 

Es stimmt jedoch, dass die Stadtgemeinde im TBZ 
einen Raum f¿r die Abhaltung von Deutschkursen 
kostenlos zur Verf¿gung gestellt hat. 
 

Ich darf daher - um mºglichen weiteren Ger¿chten 
schon im Vorfeld entgegenwirken zu kºnnen - gerne 

alle einladen, sich die erforderli-
chen Informationen Ăsozusagen 
aus erster Handñ entweder di-
rekt bei mir oder am Stadtamt 
zu holen. Wir werden gerne Ih-
re Fragen beantworten! 
 

In diesem Sinne w¿nsche ich 
Ihnen alles Gute, Gesundheit 
und Zufriedenheit sowie schºne 
Herbsttage.  
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Sehr geehrter Herr B¿rgermeister, sehr geehrte Mitb¿rger, 
 
es freut uns sehr das ein so reges Interesse und eine so herzliche Hilfsbereitschaft vorhanden ist 
welche wir mit Freude annehmen. 
 

Da es sich in unserem Wohnheim um Gruppen von verschiedensten Nationen, Alters und Ge-
schlecht handelt, sind wir als Betreuer verpflichtet diesen Personen gleichwertige Chancen zu er-
mºglichen. Aus diesen Gr¿nden bitten wir sie hºflichst alle Angebote und Vorschlªge sowie die Art 
der mºglichen Durchf¿hrung schriftlich an unsere Emailadresse office@w-a-z.eu zu senden oder in 
einem persºnlichen bzw. telefonischen Gesprªch mit einem unserer Betreuer abzuklªren.  
 

Folgende Spenden w¿rden wir gerne persºnlich entgegen nehmen und unseren Bewohnern weiter-
geben: 
 

Polster   Decken  Bettwªsche 
Leint¿cher   Handt¿cher  Badet¿cher 
Vorhªnge   Geschirr  Teller 
Glªser   Besteck  Tºpfe 
Pfannen   Tassen  Schreibmaterial etc. 

 

Mºbel, Elektrogerªte, Fernseher, Receiver, etc. kommen wir gerne ansehen und nehmen diese 
auch mit, wenn sie gebraucht werden! 
 

F¿r Kleidung und Schuhe wird derzeit unter Mitwirkung der Bewohner direkt im Haus Roseggergas-

se 2 ein ĂSecond hand storeñ eingerichtet.  
 

Gerne nehmen wir auch Unterst¿tzung im sportlichen, menschlichen, HobbymªÇigen und sonstigen 

Bereichen entgegen. Wir wªren Ihnen dankbar wenn Sie vorher mit uns Kontakt aufnehmen, damit 

wir diese Tªtigkeiten gemeinsam koordinieren kºnnen. 
 

Bei Kontaktaufnahme bitte folgende Punkte vorbereiten: 

¶ Art der Unterst¿tzung 

¶ Zeitpunkt oder Zeitraum  

¶ Ort der geplanten Aktivitªten  

¶ Angabe der von Ihnen angedachten Teilnehmer 

¶ Name und Kontaktdaten der leitenden Person und aller Mitwirkenden 
 

Nat¿rlich ist es auch mºglich einzelnen Personen oder Familien ganz privat und persºnlich zu hel-
fen und diese auch privat einzuladen. Gerne koordinieren wir auch diese W¿nsche. 
 

Kontaktpersonen:   
 

Roland POLLAK ï Tel: 0660-512 13 13 oder   
Daniela TONKO ï Tel: 0664-140 66 21 

 

Wir danken f¿r Ihr Verstªndnis und sind jederzeit, gerne bereit mit Ihnen in Kontakt zu treten, auch 
wenn das zeitmªÇig nicht immer leicht ist werden wir trotzdem versuchen auf alle Anfragen und 
Vorschlªgen  antworten! 
 

Auf ein friedliches und besonnenes Zusammenleben freuen sich 
ĂMenschen die eine neue Heimat suchenñ 

und Ihr WAZ-Betreuer Team 

mailto:office@w-a-z.eu
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Lieber B¿rgermeister, liebe B¿rger der Gemeinde! 
 
Im Namen aller Bewohner mºchten wir uns bei allen f¿r die zahlreiche Unterst¿tzung, Herzlichkeit 
und Anteilnahme bedanken.  
 
Die Gemeinde hat unsere 12 Familien herzlich empfangen und allen sofort ein Gef¿hl von zu Hause 
gegeben. 
 
Herzlichen Dank auch f¿r die vielen Sachspenden, die gut genutzt werden kºnnen! 
Unsere Kids starten nun mit dem Kindergarten und der Schule, die Erwachsenen lernen fleiÇig 
Deutsch. 
 
Jeden Tag sind wir dazu motiviert, uns gegenseitig zu helfen, weiter zu entwickeln und trotz schwe-
rer Schicksalsschlªge in der Vergangenheit, mit einem positiven Gef¿hl nach vorne zu schauen und 
vorwªrts zu gehen. 
 
Da alle als Gemeinde einen Teil dazu beigetragen haben, dass uns dieses leichter gelingt, mºchten 
wir uns im kommenden Monat mit einem kulinarischen Abend bedanken. Genaue Informationen da-
zu wird der B¿rgermeister rechtzeitig bekannt gebené 
 
Wir sind zuversichtlich, dass es in Zukunft weiterhin so viele offene Menschen mit Herz geben wird 
und sind dankbar daf¿r, GroÇ-Sieghartser zu seiné 
 

Daniela Tonko + die Bewohner der Roseggergasse 2 
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StraÇen, Gassen, Plªtze, Denkmªler und Menschen von GroÇ-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

Grenze zwischen Vagabunden, 
die oft die Not zu fallweisen klei-
nen Diebstªhlen zwang, und 
Ăechtenñ Kriminellen war sehr un-
scharf. Umherziehende Rªuber-
banden waren im 18. Jahrhundert 
keine Seltenheit. 
Als bekanntester Vertreter des 
Schinder- und Abdeckergewerbes 
gilt im Waldviertel Johann Georg 
Grasel, der als ĂRªuber ohne 
Grenzenñ zum Mythos wurde. Jo-
hann Georg Grasel wurde 1790 in 
Neu Serowitz, einem Dorf s¿d-
westlich von Mªhrisch-Budwitz, 
geboren. Die Familie Grasel war 
eine weitverbreitete Abdeckerfa-

milie im nordºstlichen 
Waldviertel und im S¿d-
westen Mªhrens. Vater 
Thomas Grasel war von 
Beruf Abdeckerknecht und 
der Vater von Mutter Regi-
na ebenfalls. Seine Untaten 
beging Grasel aber nicht 
nur im Waldviertel, sondern 
auch im westlichen Wein-
viertel, in Sudbºhmen und 
S¿dmªhren. Die zahlrei-
chen vorliegenden Publika-
tionen versuchen aus je-
weils unterschiedlichen 
Blickwinkeln die Persºn-
lichkeit Grasels und seiner 
nªheren Lebensumstªnde 
auszuleuchten. Wie schon 
eingangs erwªhnt, durften 

die Wasenmeister mit der Dorfbe-
vºlkerung nicht verkehren. Au-
Çenseiter entwickelten zusªtzlich 
ein stªrkeres Zusammengehºrig-
keitsgef¿hl. Dadurch fand Grasel 
immer wieder in den Wasenmeis-
tereien den notwendigen und er-
w¿nschten Unterschlupf.  
¦ber Einladung der Heimatge-
schichtsrunde der Volkshoch-
schule referiert Prof. Dr. Harald 
Hitz, am Freitag, dem 16. Okto-
ber, um 18 Uhr, im Gasthaus 
Faltl ¿ber die Festnahme von 
Rªuberhauptmann Grasel vor 
200 Jahren. Eintritt frei ! 

und Raben anlockte. Bei den Ab-
fallentsorgern handelte es sich um 
keinen angesehenen Beruf, obwohl 
er f¿r die Gesellschaft eine wichti-
ge Funktion hatte, da er die Aus-
breitung von Seuchen und Krank-
heiten verringerte. Die Arbeit eines 
Wasenmeisters oder Abdeckers 
konnte zudem lebensgefªhrlich 
sein, da man sich leicht infizieren 
konnte. In fr¿heren Zeiten unter-
schied man zwischen Ăehrlichenñ 
und Ăunehrlichenñ Berufen. Zu den 
letzteren zªhlten die Henker mit ih-
ren Familien, Gaukler, Spielleute, 
aber auch die Abdecker, Schinder 
oder Wasenmeister. Ihnen war es 

auch verboten, auÇerhalb ihres 
Standes zu heiraten. Sie zªhlten 
mit ihren Familien zu den gesell-
schaftlichen Randschichten. Auch 
im ¿brigen sozialen Leben waren 
sie weiteren Diskriminierungen, wie 
die der Verweigerung der Taufe 
und einem christlichen Begrªbnis, 
ausgesetzt. Sie wurden entweder 
gar nicht oder nur unter besonde-
ren Vorkehrungen zum Gottes-
dienst und Sakramenten zugelas-
sen. Wegen der abgelegenen Lage 
waren die Abdeckereien auch be-
liebte Schlupfwinkel f¿r andere An-
gehºrige von Randschichten. Die 

Abdecker oder Schinder nannte 
man jene Personen, die einstmals 
mit der Beseitigung und Verwer-
tung von Tierkadavern beschªftigt 
waren. Dies bezieht sich auch auf 
die Berufsbezeichnung Wasen-
meister. Heute fªllt dieser Begriff 
unter Tierkºrperverwertung. Im 
Fall des Todes eines Haustieres 
musste der Besitzer umgehend 
den Wasenmeister verstªndigen. 
Dies galt f¿r sªmtliche Tiere, wur-
de aber hauptsªchlich f¿r ausge-
wachsene Rinder oder Pferde 
vollstªndig angewendet. Der 
Wasenmeister musste binnen 24 
Stunden das tote Tier fortschaf-
fen, wof¿r er einen eigenen 
Schinderkarren und Zugpferde 
hielt. Kleinere Tiere wurden auch 
mittels eines Handkarren trans-
portiert. Die Tªtigkeit des Wasen-
meisters bestand darin, Tierkada-
ver zu begraben und mit einem 
Rasenst¿ck abzudecken. Vorher 
hatte er den verendeten Tieren 
das Fell abgezogen und sich mit 
der Entsorgung und Weiterverar-
beitung des Tierkadavers befasst. 
Das Fleisch kochten der Wasen-
meister und dessen Helfer stun-
denlang in groÇen Kupferkesseln 
mit Wasser. Das austretende Fett 
stieg an die Oberflªche und wur-
de abgeschºpft. Die restlichen 
Fleischteile sind getrocknet als 
Hundefutter verf¿ttert worden. Im 
Mittelalter wurde das Wort 
Ăschindenñ f¿r Ăabhªutenñ verwen-
det. Neben dem Fell und Horn 
war die Gewinnung von Fett die 
Haupteinnahmequelle der Wasen-
meister. Die Rohstoffe wurden 
vom Wasenmeister sodann an 
Gerber, Kerzenzieher, Seifen- 
und Leimsieder weiterverkauft. 
Abdecker oder Wasenmeister 
mussten auÇerhalb der Orte, im 
sogenannten ĂSchinderhausñ, 
wohnen. Um deren Behausungen 
lag oft abgehªutetes, verwesen-
des Vieh herum, das f¿rchterlich 
stank und Schwªrme von Fliegen 

Abdecker, Schinder, Wasenmeister galten einst als Ăunehrlicheñ Berufe 
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SPRECHTAGE SPRECHTAGE 44 .  Quar ta l  20.  Quar ta l  20 1515  

PVA der Arbeiter u. Angestellten  
 
 

N¥ Gebietskrankenkasse, 3830 Waidhofen/Thaya,  

Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termine: jeden Mittwoch 

jeweils 08.00 bis 13.00 Uhr 

SVA der Bauern 
 

Bezirksbauernkammer, 

Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidhofen/Th. 
Termine: 

5., 12., 20. und 19. Oktober, 2., 9., 16., 23.,  

und 30. November, 7., 14. und 21. Dezember, 

jeweils 8.30-12.00 und 13.00-15.00 Uhr 

N¥ Gebietskrankenkasse    

3830 Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termin: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Pensionssprechtage: jeden Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr 

Kriegsopfer-u. Behindertenverband 
 

Kammer f¿r Arbeiter und Angestellte, 

ThayastraÇe 5, 3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine: 

13. und 27. Oktober, 10. und 24. November, 

22. Dezember 
 

Sprechtag  Ortsgruppe 

 GroÇ-Siegharts 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

bei Herrn Gerhard Zapletal 

unter 0664/7627222 

 

BÜRGERSERVICE VOR ORT !  
 

Amtstag des Bezirksgerichtes Waidhofen a.d. Thaya  
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schlo ss 

        Nur nach Terminvereinbarung, mindestens eine Woche vorher  unter Tel.: 02842/52566  

 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer  
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schlo ss. 

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (02846/273)  
 

 

Steuerberater Dr. Harald Machacek  
Jeden Montag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock.  

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (02249/3620)  
 

 

Sozialsprechtag -  VBgm.a.D. Hans Widlroither  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:00 bis 15:00 Uhr, Stadtbücherei Groß -Siegharts (Literaturcafé).  

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (0664/5063080)  

 

Röm.- kath. Kirchenbeitragsstelle  
In den Monaten Februar/März/September/November -  

jeweils  am 2. Montag  im Monat, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr , Stadtpfarramt Groß -Siegharts.  
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Jugendreferat   Stadtgemeinde GroÇ- Siegharts  

Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerinnen und B¿rger, geschªtzte Jugend. 
 

Auch in dieser Ausgabe des Bandlkramers darf ich Ihnen wieder unsere 
ĂNeub¿rgerñ vorstellen. 
 
Sie erreichen mich unter: 
Mobiltelefon: 0664/4349443 
E-Mail: r.zibusch@gmail.com 

Roman Zibusch 

Kind: Robin Reisinger, geb. 23.03.2015 
 

Eltern: Sabine Reisinger-Hºfler u.  
Reinhard Reisinger 

Kind: Julia Weikertschlªger, geb. 14.04.2015 
 
Eltern: Marlene u. Stefan Weikertschlªger 

Kind: Leon Smeritschnig, geb. 30.04.2015 
 

Eltern: Tina Smeritschnig u. Dariusz Scieszka 
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Jugendreferat   Stadtgemeinde GroÇ- Siegharts  

Kind: Hauer Armin Markus, geb. 06.06.2015  
 
Eltern: Hauer Regina u. Edelmann Markus  

Kind: Zarycka-Klaner Jakob Otto Michael,  
geb.  15.05.2015 

 
Eltern: Zarycka Ulrike u. Ing. Klaner Otto 

Kind: Lisa-Marie Beatrice Schindler , geb.  06.05.2015 
 

Eltern: Schindler Melitta u. Manfred 

Tierªrztlicher Notdienst Oberes Waldviertel - Notfallnummer 0664/2629363 
 

19.+20.09.: Kleintierpraxis am Buchberg (3813 Dietmanns)   
26.+27.09.: Tierarztpraxis Waitz (3950 Gm¿nd)  

03.+04.10.: Tierarztpraxis Ziegler (3902 Vitis)  

10.+11.10.: Kleintierpraxis am Buchberg (3813 Dietmanns)  

17.+18.10.: Tierarztpraxis Waitz (3950 Gm¿nd)  

24.- 26.10.: Tierarztpraxis Ziegler (3902 Vitis) 
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Die Volkshochschule der Stadtgemeinde GroÇ-Siegharts und die Volkshilfe Niederºsterreich laden 
Sie ein zum 

Info-Abend ĂVorsorgeserviceñ 
Themen, die jeden von uns betreffen ! 
 

Freitag, 25.9.2015, 19 Uhr, TBZ GroÇ-Siegharts (Waldviertelsaal) 
 

Frau Dr. Barbara Goiser, Notariatskandidatin beim ºff. Notar 
Mag. Herbert Kurzbauer, informiert Sie in einem ca. einst¿ndigen Vortrag ¿ber:  
 

* 1. Letztwillige Verf¿gungen 
* a. Arten (Testament, Kodizill) 
* b. Errichtung 
* c. Aufhebung 
* 2. Vorsorgevollmacht 
* a. Arten 
* b Errichtung 
* c. Aufhebung 
* 3. Sachwalterschaft 
* 4. Patientenverf¿gung 
* a. Arten 
* b Errichtung 

* c. Aufhebung                                                                                                              Eintritt frei ! 

BOB ROSS ï ¥lmalkurse ĂJeder kann malen!ñ 
 

Malen unter der Leitung von Frau Herlinde Lindner (bekannt als Jodlerkºnigin aus dem Musikan-

tenstadl). An nur einem Tag erlernen Sie beispielsweise das Malen eines ¥lbildes in der BOB 

ROSS Nass-in-Nass-Technik. Sie haben nichts als gute Laune mitzubringen und gehen am Abend 

mit Ihrem selbst gemalten Gemªlde nach Hause. Haben Sie nur Mut, denn jeder kann malen! 

Nach drei erfolgreichen Kurstagen im vergangenen Fr¿hjahr bieten wir seitens der Volkshochschu-

le GroÇ-Siegharts nunmehr ein weiteres Malthema an und laden Sie zur Teilnahme ein: 

 

Sonntag, 11.10.2015 - Malthema: ĂElefantñ 9-17 Uhr, mit Mittagspause 

Kursort: GroÇ-Siegharts Technologie und Bildungszentrum 

Kurskosten: ú 105,-- pro Person 

Mitzubringen ist nicht heikle Bekleidung, eine K¿chenrolle und Babyfeuchtt¿cher. 

Mindestteilnehmerzahl 4 Personen, maximal 10 Personen 
Anmeldung am Stadtamt GroÇ-Siegharts, Telefon: 02847/2371 

Die Heimatgeschichtsrunde der Volkshochschule GroÇ-Siegharts lªdt ein: 

Professor Dr. Harald Hitz 
referiert ¿ber die ĂFestnahme des legendªren 
Rªuberhauptmanns Johann Georg Grasel vor 200 Jahrenñ 
Freitag, 16.10.2015, 18.00 Uhr, Gasthaus Faltl, in GroÇ-Siegharts 
In der Nacht vom 19. auf den 20. November 1815, also vor 200 Jahren, wurde Johann Georg Gra-
sel (1790 - 1818) in Mºrtersdorf bei Horn in einer Aufsehen erregenden Aktion verhaftet. 
Er gilt bis heute als populªrster Rªuber des Waldviertels. Seine Untaten beging er aber nicht nur im 
Waldviertel, sondern auch im westlichen Weinviertel, in S¿dbºhmen und S¿dmªhren. 
Eintritt frei ! 



 

 

Folge 4 - September 2015                          DER BANDLKRAMER Seite 15 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Der Briefmarkensammlerverein Waldviertel, die Volkshochschule und das Kulturreferat der Stadtge-
meinde GroÇ-Siegharts laden ein zum 

ĂSammlertreffen mit Flohmarktñ 
Samstag, 3.10.2015, 8.00-12.00 Uhr, Stadtsaal GroÇ-Siegharts 
Es gibt viele Dinge, die dem einzelnen Freude und Abwechslung bringen. Beispielsweise das Sam-
meln von Briefmarken, B¿-
chern, Zeitschriften, Roman-
heften, Ansichtskarten, alten 
Banknoten, Wertpapieren, 
Kleinantiquitªten, Spielzeug, 
Haushaltsgerªten, Handarbei-
ten usw. Nehmen Sie sich 
Zeit ,an diesem Vormittag bei 
freiem Eintritt im Stadtsaal zu 
stºbern, zu handeln, zu feil-
schen und zu fachsimpeln. O-
der suchen Sie hier einfach 
Anregungen f¿r ein neues 
Hobby oder eine k¿nftige Frei-
zeitgestaltung. 
Sie kºnnen im Rahmen die-
ser Veranstaltung nat¿rlich 
Waren auch selbst zum Verkauf anbieten. Wir stellen Ihnen im Stadtsaal die gew¿nschte 
Tischanzahl gerne zur Verf¿gung. Rufen Sie bitte diesbez¿glich mºglichst bald unter Telefon 
0664/5063080 an. 
 

F¿r Speisen und Getrªnke sorgt der Fremdenverkehrs- und Verschºnerungsverein 
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Blutspendeaktion war ein voller Erfolg! 
 

Das am 9. Juli 2015 stattgefundene Blutspenden war bis zum Schluss sehr gut 
besucht. Mehr als 100 Spendefreudige kamen in den Stadtsaal, um sich ihr 
Blut untersuchen zu lassen. 
Von diesen durften dann 99 ihr Blut spenden! 
 

Ich mºchte mich hiermit, auch im Namen des Roten Kreuzes, bei 
den zahlreichen Spendern bedanken! 
 

Weiters weisen wir auf den nªchsten Blutspende-Termin hin: 
 

Donnerstag, 5. Nov. 2015, ab 16:00 Uhr im Stadtsaal 
 

Einen schºnen Spªtsommer, sowie einen Ăgesundenñ Herbstbeginn  
w¿nscht Ihnen/Euch 
 
Michael Schelm ï Stadtrat f¿r Gesundheit und Tourismus 
 

 

Influenza (Virusgrippe) 
 

Fast jedes Jahr kommt es in den Herbst-/Wintermonaten (typischer Weise zwischen Dezember und Mªrz) zu 
einer Influenza-Epidemie, bei der sich 5 % - 15 % der Bevºlkerung infizieren und viele davon erkranken. 
Sªuglinge und Kleinkinder und ªltere Menschen ab 65 Jahren sind besonders gefªhrdet: Mehr als 60 
% aller Influenza-Erkrankungen und rund 90 % der Todesfªlle fallen in diese Altersgruppen. Zudem besteht 
bei Schwangeren ein hohes Komplikations-und Erkrankungsrisiko. Mit starken jªhrlichen Schwankungen be-
trªgt die Influenza-Sterblichkeit in ¥sterreich im Durchschnitt etwa 15 Fªlle pro 100.000, das sind insgesamt 
etwa 1.000 Todesfªlle pro Jahr. 
 
Zur Verh¿tung schwerer Erkrankungen und Todesfªlle ist die Impfung den besonders durch Komplikationen 
gefªhrdeten Personengruppen zu empfehlen.  
 
Die Impfung ist jeder Person, die sich sch¿tzen will, zu empfehlen. 
 
Besonders dringlich zu empfehlen ist die Impfung f¿r:  
 
* Alle Personen mit erhºhter Gefªhrdung infolge einer chronischen Erkrankung (chronische Lungen-, 
Herz-, Kreislauferkrankungen (auÇer Hypertonie), Erkrankungen der Nieren, neurologische Erkrankun-
gen, Stoffwechselkrankheiten (einschlieÇlich Diabetes mellitus) und Immundefekten). 

* Schwangere und Frauen, die wªhrend der Influenzasaison schwanger werden wollen. 
* Kinder ab dem vollendeten 6. Lebensmonat. 
* Personen ab dem vollendeten 50. Lebensjahr und insbesondere ab dem vollendeten 65. Lebensjahr. 
* Kinder/Jugendliche ab dem 7. Lebensmonat bis zu 18 Jahren unter Langzeit-Aspirin-Therapie 
(Verh¿tung eines Reye Syndroms) 

* Stark ¿bergewichtige Personen (BMIÓ40) 
* Betreuungspersonen (z.B.: in Spitªlern, Altersheimen und im Haushalt) und Haushaltskontakte von Ri-
sikogruppen (kleine oder kranke Kinder, ªltere Personen, Personen der zuvor genannten Gruppen). 

* Personen aus Gesundheitsberufen 
* Personen mit hªufigem Publikumskontakt 

 
Die Impfung muss wegen der groÇen Mutationsfreudigkeit des Virus jªhrlich erneuert werden. Die Impfung 
gegen Influenza ist auch wªhrend der Influenza-Saison noch sinnvoll, solange der Impfling noch nicht 

angesteckt worden ist bzw. selbst noch keine Krankheitszeichen aufweist 
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3. bis 4. Oktober 2015 Dr. Werle GroÇ-Siegharts 02847/3585 

10. bis 11. Oktober 2015 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

17. bis 18. Oktober 2015 Dr. Schmidt Raabs/Thaya 02846/200 

24. bis 26. Oktober 2015 Dr. Kºck GroÇ-Siegharts 02847/2451 

31. Oktober 2015 Dr. Stechauner GroÇau 02846/354 

        

1. November 2015 Dr. Stechauner GroÇau 02846/354 

7. bis 8. November 2015 Dr. Dºller Karlstein/Thaya 02844/276 

14. bis 15. November 2015 Dr. Lang GroÇ-Siegharts 02847/2410 

21. bis 22. November 2015 Dr. Werle GroÇ-Siegharts 02847/3585 

28. bis 29. November 2015 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

        

        

5. bis 6. Dezember 2015 Dr. Dºller Karlstein/Thaya 02844/276 

7. bis 8. Dezember 2015 Dr. Werle GroÇ-Siegharts 02847/3585 

12. bis 13. Dezember 2015 Dr. Kºck GroÇ-Siegharts 02847/2451 

19. bis 20. Dezember 2015 Dr. Stechauner GroÇau 02846/354 

23. bis 25. Dezember 2015 Dr. Schmidt Raabs/Thaya 02846/200 

26. bis 27. Dezember 2015 Dr. Lang GroÇ-Siegharts 02847/2410 

30. bis 31. Dezember 2015 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

 rzte-Wochenend-Dienste ï 4. Quartal 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

Alle  rzte haben am Samstag bzw. Sonntag fixe Ordinationszeiten: 9-11 Uhr und 17-18 Uhr. 

In der ¿brigen Zeit ist der diensthabende Arzt telefonisch erreichbar. ¦ber 141 kºnnen zusªtzliche Informatio-

nen abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr f¿hrt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch ï

erreichbar ¿ber 141 bzw. bei Notfªllen ¿ber 144. 

 

Urlaube und Fortbildungen der  rzte 

 Dr. Helmut Kºck Dr. Hans-Christian Lang Dr. Peter Werle 

16. Oktober 2015 2. Dezember 2015 8. bis 9. Oktober 2015 

16. Dezember 2015 30. Dezember 2015 27. Oktober 2015 

    6. November 2015 

    26. bis 27. November 2015 

Dr. Andreas Gradwohl Dr. Karlheinz Schmidt   

15. bis 16. Oktober 2015 11. bis 13. November 2015   

29. November 2015 2. Dezember 2015   

7. Dezember 2015     

Rette Leben spende Blut 

 
 

 
Einladung zur Blutspendeaktion in GroÇ-Siegharts 

Donnerstag, 5. November 2015 
ab 16.00 Uhr 

im Stadtsaal GroÇ-Siegharts 



 

 

Folge 4 - September 2015                          DER BANDLKRAMER Seite 19 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Zahnªrzte-Wochenend-Dienste ï 4. Quartal 2015 

 

Apotheken-Notdienste ï 4. Quartal 2015 

 

3. bis 4. Oktober 2015 Dr. Weiss Alfons 3812 GroÇ-Siegharts 02847/2887 

10. bis 11. Oktober 2015 DDr. Kapral David 3522 Lichtenau 02718/20767 

17. bis 18. Oktober 2015 Dr. Kern Lothar 3910 Zwettl 02822/51888 

24. bis 26. Oktober 2015 Dr. Gloser Rudolf 3860 Heidenreichstein 02862/52542 

31. Oktober 2015 Dr. Schmidl Renate 3830 Waidhofen/Thaya 02842/52106 

        

1. November 2015 Dr. Schmidl Renate 3830 Waidhofen/Thaya 02842/52106 

7. bis 8. November 2015 Dr. Fitz Thomas 3830 Waidhofen/Thaya 02842/52597 

14. bis 15. November 2015 Dr. Luftensteiner 3532 Rastenfeld 02826/262 

21. bis 22. November 2015 DDr. Bilek Michael 3945 Hoheneich 02852/51860 

28. bis 29. November 2015 Dr. Khemiri Veronika 3900 Schwarzenau 02849/27141 

        

5. bis 6. Dezember 2015 DDr. Adensam 3943 Schrems 02853/76277 

8. Dezember 2015 Dr. Spiegl Gerhard 3580 Horn 02982/2290 

12. bis 13. Dezember 2015 Dr. Wegscheider 3812 GroÇ-Siegharts 02847/2397 

19. bis 20. Dezember 2015 Dr. Kattner Doris 3902 Vitis 02841/8610 

24. bis 27. Dezember 2015 Dr. Khemiri Veronika 3900 Schwarzenau 02849/27141 

31. Dezember 2015 Dr. Wegscheider 3812 GroÇ-Siegharts 02847/2397 

1. bis 2. Oktober 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

3. bis 9. Oktober 2015 Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/52574 

10. bis 16. Oktober 2015 Raabs/Thaya 02846/236 

17. bis 23. Oktober 2015 Waidhofen/Thaya 
BrunnerstraÇe 

02842/53757 

24. bis 30. Oktober 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

31. 10. bis 6. 11. 2015 Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/52574 

7. bis 13. November 2015 Raabs/Thaya 02846/236 

14. bis 20. November 2015 Waidhofen/Thaya 
BrunnerstraÇe 

02842/53757 

21. bis 27. November 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

28. 11. bis 4. 12. 2015 Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/52574 

5. bis 11. Dezember 2015 Raabs/Thaya 02846/236 

12. bis 18. Dezember 2015 Waidhofen/Thaya 
BrunnerstraÇe 

02842/53757 

19. bis 24. Dezember 2015 GroÇ-Siegharts 02847/2419 

25. bis 31. Dezember 2015 Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/52574 
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Die Mitarbeiter des Bauhofes gemeinsam mit B¿rgermeister Gerald Matzinger und Hr. Reisacher 
von der Firma Wacker-Neuson bei der ¦bergabe eines neuen Muldenkippers.  
 

Diese Neuanschaffung war auf Grund des schlechten Zustandes des Altgerªtes dringend notwen-
dig und es steht somit ein zeitgemªÇes Gerªt, welches auch alle Sicherheitsvorschriften einhªlt zur 
Verf¿gung. 
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18. September 
Frauenstªrken stªrken 
SP¥ Bezirksfrauenorganisation - Volksheim 16:00 bis 17:30 Uhr 

  

20. September 
140 Jahre ¥KB Stadtverband GroÇ-Siegharts 
Kameradschaftsbund - Stadtsaal 09:00 Uhr 

  

22. September 
Nibelungenlied 
Kulturreferat GroÇ-Siegharts - Arkadenhof des Schlosses 19:00 Uhr 

  

24. September 
Info-Abend mit der Bevºlkerung und den Asylwerbern 
Stadtgemeinde - Stadtsaal 19:00 Uhr 

  

25. September 
Vortrag - Erbrecht - Sachwalterschaft 
TBZ - Waldviertelsaal - 19:00 Uhr 

  

26. September 
21. GroÇ-Sieghartes Bandlkramer-Sparkassen Stadtlauf 
SV Sparkasse GroÇ-Siegharts - Stadtsaal 13:00 Uhr 

  

27. September 
Erntedankfest 
Stadtpfarre - Stadtpfarrkirche 9:00 Uhr 

  

27. September 
Mittagessen zum Erntedankfest 
AGV & SP¥ Organisation GroÇ-Siegharts - Stadtsaal ab 10:30 Uhr 

  

2. Oktober 
Multimediavortrag - ĂDie gl¿cklichsten Menschenñ - Vanuatu vor dem Sturm 
Kulturreferat & Kath. Bildungswerk - TBZ GroÇ-Siegharts 19:30 Uhr 

  

3. Oktober  
Sammlertreffen 
VHS GroÇ-Siegharts - Stadtsaal 8:00 bis 12:00 Uhr 

  

3. Oktober bis  
4. Oktober  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik Sa..19:00 Uhr, So.12:00 bis 18:00 Uhr 

  

7. Oktober 
Bibelrunde 
Kath. Bildungswerk - Literaturcaf® der Stadtb¿cherei 19:00 Uhr 

  

7. Oktober bis  
11. Oktober  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 12:00 bis 18:00 Uhr 

  

10.  Oktober 
und 11. Oktober 

Kinderkleiderbazar 
Verein Miteinander - Vereinshaus 9:00 bis 16:00 Uhr 

  

14. Oktober bis  
18. Oktober  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 12:00 bis 18:00 Uhr 
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16. Oktober 
Vortrag von Prof. Harald Hitz - ĂRªuberhauptmann Graselñ 
VHS-GroÇ-Siegharts - Gasthaus Faltl 18:00 Uhr 

  

17. Oktober 

B¿rgermeisterstammtisch 
Gasthaus Faltl - 09:00 bis 11:00 Uhr 
Gasthaus Fischer - 12:00 bis 14:00 Uhr 
Gasthaus Stadler -  15:00 bis 17:00 Uhr 

  

18. Oktober 
Fahrzeugsegnung und Fr¿hschoppen  
FF Waldreichs - Feuerwehrhaus Waldreichs 9:30 Uhr 

  

21. Oktober bis  
25. Oktober  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 12:00 bis 18:00 Uhr 

  

23. Oktober 
Lesung von B¿rgermeister Gerald Matzinger 
KBW, Stadtb¿cherei, Kulturreferat - Literaturcaf® der Stadtb¿cherei 18:30 Uhr 

  

28. Oktober bis  
1. November  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 12:00 bis 18:00 Uhr 

  

31. Oktober 
Kleintierschau 
Kleintierzuchtverein - Vereinsgebªude BahnhofstraÇe 8.00 Uhr 

  

1. November 
Feierstunde vor dem Kriegerdenkmal 
Stadtgemeinde - Hauptplatz 17:00 Uhr 

  

2. November 
Allerseelenmarkt 
Hauptplatz 7:00 Uhr 

  

4. November bis  
8. November  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 12:00 bis 18:00 Uhr 

  

5. November 
Blutspenden 
¥RK, Ref. Gesundheit & Tourismus - Stadtsaal ab 16:00 Uhr 

  

7. November 
Ausstellungserºffnung der Herbstausstellung - ĂWasserñ 
Fotolaborclub - Gasthaus zum Max 19:00 Uhr 

  

7. November 
Jªgerball 
Jªgerrunde GroÇ-Siegharts - Vereinshaus 

  

14. November 
bis  

15. November  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik Sa. 19:00 Uhr, So. 12:00 bis 18:00 Uhr 

  

18. November 
bis  

22. November  

CZ-A:rt & Ira Tauchen-Rohrweg (Projektraum junge Kunst) 
Kunstfabrik GroÇ-Siegharts - Kunstfabrik 12:00 bis 18:00 Uhr 

  

21. November 
Jahreskonzert 
AGV - Stadtsaal 19:30 Uhr 

Herzliche Einladung zur Bibelrunde mit 
Diakon Othmar Ableidinger 

 

7. Oktober 2015 
19.00 Uhr 

im Literaturcaf® der Stadtb¿cherei 



 

Seite 24                                                         DER BANDLKRAMER                   Folge 4 - September 2015  

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Der ¥KB Stadtverband GroÇ-Siegharts lªdt zum  
140jªhrigen Bestandsjubilªum ein 

 

Der ¥KB Stadtverband GroÇ-Siegharts feiert im Rahmen eines Hauptbezirkstreffens, am Sonntag, den 
20.9., sein 140-jªhriges Bestandsjubilªum. Um 10 Uhr erfolgt die Aufstellung der Verbªnde am Schlossplatz. 
Um 10.15 Uhr Abmarsch zum Kriegerdenkmal mit Kranzniederlegung. 10.30 Uhr Festmesse in der Stadt-
pfarrkirche, musikalisch umrahmt von der Stadtkapelle GroÇ-Siegharts. AnschlieÇend Defilierung Richtung 
Stadtsaal und Ausklang mit Mittagstisch und gem¿tlichem Beisammensein. 
  
Obmann Franz Mayer, Willibald Brunner, Michael 
Litschauer, Christian Reegen, Franz Matzinger, 
Walter Wanko und Edmund Fleischhacker prª-
sentieren die Festschrift "140 Jahre ¥KB Stadt-
verband GroÇ-Siegharts". Die Jubilªumsbrosch¿-
re, unter anderem mit Geleitworten von Landes-
hauptmann Dr. Erwin Prºll, N¥.¥KB Prªsident 
Brigadier i.R. Franz Teszar, ¥KB Landesprotektor 
Prªs. Anton Koczur, ¥KB Stadtverbandprotektor 
Landesrat Ing. Maurice Androsch, Bezirkshaupt-
mann Mag. G¿nter Stºger, B¿rgermeister Gerald 
Matzinger und ¥KB Stadtverbandobmann Franz 
Mayer ist mit zahlreichen historischen und aktuel-
len Bildmaterial ausgestattet. Auf 60 Seiten lªsst 
Hans Widlroither die Vereinsgeschichte des ¥KB 
Stadtverbandes GroÇ-Siegharts vom Jahr 1875 
bis in die Gegenwart Revue passieren. Erhªltlich 
ist die Festschrift im Rahmen der Jubilªumsveranstaltung am 20.9.2015. 
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Prominente im Bandlkramerlandl GroÇ-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

Insgesamt wurde Helge Payer 
vierzig Mal in die verschiedenen 
Jugendnationalteams einberufen. 
F¿r das Europameisterschafts-
Qualifikationsspiel gegen WeiÇ-
russland nominierte ihn Teamchef 

Hans Krankl am 11.6.2003 erst-
mals in die ¥sterreichische Natio-
nalmannschaft in der er f¿r ¥ster-
reich 20 Lªnderspiele absolvierte. 
Ein Venenverschluss im Darmbe-
reich machte f¿r Helge Payer im 
Fr¿hjahr 2008 eine mehrere Mo-
nate lange Zwangspause notwen-
dig. Im August 2012 ¿bersiedelte 
er zum griechischen Zweitligisten 
AEL Kalloni auf der Insel Lesbos. 
Dieses Auslandsengagement war 
jedoch nur von kurzer Dauer und 
er beendete seine Karriere im 
Februar 2013. Helge Payer wurde 
anschlieÇend vom ORF zum TV-
FuÇballexperten engagiert. Vom 
Sportpublikum werden seine 
Kommentare und Analysen ªu-
Çerst gut angenommen. 

Nachdem Helge Payer in der Sai-
son 2000/01 f¿r ein Jahr an den 
ASK Kottingbrunn verliehen wurde, 
absolvierte er anschlieÇend mit 22 
Jahren seine ersten Spiele in der 
Bundesliga f¿r Rapid. Aufgrund 

seiner ausgezeichneten Leistun-
gen wurde er in den Saisonen 
2002/03 und 2003/04 von den 
Fans zum ĂRapidspieler des Jah-
resñ gewªhlt. Zusªtzlich wªhlten 
ihn die Tageszeitung Kurier und 
die Bundesliga zum Torwart der 
Saison. Die Sportwoche und der 
Kurier nominierten Helge Payer 
weiters in das Team des Jahres. 
Mit dem SK Rapid wurde er in den 
Saisonen 2004/05 und 2007/08 
¥sterreichischer FuÇballmeister. 
Vor zehn Jahren qualifizierte sich 
der SK Rapid mit Helge Payer im 
Herbst 2005 zum bisher letzte Mal 
f¿r die UEFA Champions League 
Gruppenphase. Gegner waren da-
mals FC Bayern M¿nchen, Juven-
tus Turin und FC Br¿gge. 

gastierte bereits mehrmals in 
GroÇ-Siegharts. Unter anderem 
am 28.6.2003 (Foto unten) vor 
1200 Zuschauern im Waldstadion 
beim Freundschaftsspiel GroÇ-
Siegharts gegen SK Rapid. ¥ster-
reichs Rekordmeister siegte mit 
10:1. Weiters am 21.12.2003 bei 
der Weihnachtsgala im Stadtsaal 
und im Rahmen der Rapid Ju-
gendfuÇballcamps im Jahr 2006 
sowie am 18.7.2007 Foto: Helge 
Payer (1. Reihe links) mit Steffen 
Hofmann (1. Reihe rechts) und 
Christian Thonhofer (stehend 2. 
von rechts) und Hans Widlroither 
mit den JugendfuÇballcamptrai-
nern Ernst Pany, Erich Weixel-
braun und Markus Schmid. 
Helge Payer wurde am 9.8.1979 
in Wels geboren und begann sei-
ne FuÇballkarriere bereits mit 
sechs Jahren bei Eintracht Wels. 
1991 kam er beim SK Rapid unter 
und spielte dort in den Nach-
wuchsteams der Altersklassen 
U11 bis U18. bis er 1997 seinen 
ersten Profivertrag unterschrieb. 

Der ehemalige Rapid- und Nationalteamtormann Helge Payer 
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DAS WAR die  KTSCHN   
am SCHLOSSPLATZ  2015  

 

Trotz den f¿r diesen Sommer typischen tro-
pischen Temperaturen war unser Fest heuer 
recht gut besucht! Kaum hatten wir alle 
Spielgerªte zum Schlossplatz transportiert, 
die Bastelstationen vorbereitet, die FF ihren 
Kranwagen zum Kistenklettern bereitgestellt 
(Herzlichen Dank!!), war die Luftburg 
(Herzlichen Dank an die Sparkasse!!) aufge-
stellt, kamen auch schon zahlreiche Gªste, 
um die verschiedenen Stationen und Gerªte 
auszuprobieren. ...und nicht nur Kinder und 
Jugendliche lieÇen sich animieren einmal et-
was Neues auszuprobieren. Auch so man-
cher junggebliebene Erwachsene traute sich 
an das eine oder andere Gerªt des Spielgerªte-
verleihes heran. Wobei heuer die Stationen, bei 
denen man sich nicht zu viel bewegen musste, 
wie zum Beispiel das Speed Stacken, das 

Schminken und die diversen Bastelstationen, 
auf jeden Fall mehr Zulauf hatten! Auch im Rah-
men der Rªtselrallye waren die Kinder fleiÇig 
unterwegs und die jeweils drei Sieger in den bei-
den Altersklassen freuten sich sehr ¿ber ihre 
Gutscheine im Wert von 20,-. 30,- und 50,- úuro 
f¿r den Spielgerªteverleih! (Die Sieger in der Al-
tersklasse bis 8 Jahre: Laura Merzdovnik, Paul 
Suchan, Gregor Walch und ab 8 Jahren: Sarah 
Fidi, Lisa Pºschl, Harald Stadler) Sie d¿rfen sich 
die Spielgerªte, die ihnen am Fest am besten 
gefallen haben, f¿r ein eigenes privates Fest 
kostenlos mit nach Hause nehmen! F¿r alle 
FuÇballbegeisterten standen wieder zwei Schei-
berlkistn zur Verf¿gung. Um 15:00 startete auch 
ein kleines Turnier - Matteo Schºn aus Raabs, 
der Zweitplatzierte und mit 7 Jahren einer der 

j¿ngsten Teilnehmer des Turniers darf sich die 
Scheiberlkiste f¿r zwei Wochen mit nach Hause 
nehmen und mit seinen Freunden spielen. Der 
Erstplatzierte war wie im Vorjahr Benjamin Pul-
ling, der zu Gunsten des Zweitplatzierten auf 
seinen Preis verzichtete. 
 

GroÇen Zulauf hatte auch unser Zauberer 
ñMagic Leoò. Die bereitgestellten 80 Sessel wa-
ren schnell besetzt und wir mussten noch eilig 
Sessel nachstellen um auch alle Zuschauer un-
terzubringen! Mit Hilfe einiger freiwilliger kleiner 
Zauberlehrlinge aus dem Publikum gelang ihm 
dann auch manches tolle Zauberkunstst¿ck, 
was das Publikum gehºrig ins Staunen versetz-
te. 
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Mehr als 40 Rope Skip-
per aus Polen, der Slo-
wakei und ¥sterreich 
trainierten gemeinsam in 
GroÇ-Siegharts 
  
Eine Woche Training mit 
unserem genialen Staff-
team Petra Farkas-
Csamango, D·ri Papdi, 
Blanka Kiss, Tim Birken-
mayer, Nicolai Lorke und 
Benjamin Schmitz liegt 
hinter uns! 

....  obwohl es sehr an-
strengend war,hat es uns 
riesig SpaÇ gemach. 
 

Ein kleiner Bericht:  Am 
Dienstag, den 18. August, 
haben mehr als 40 Teil-
nehmer und die 6 Mitglie-
der des Staffteams in 
GroÇ-Siegharts im Ver-
einshaus eingecheckt. Von 
Mittwoch bis Sonntag ha-
ben wir im Turnsaal der 
NMS GroÇ-Siegharts flei-
Çig trainiert. Wir haben alle 
profitiert, viel Neues gelernt, neue Spr¿nge aus-
probiert und werden alle auch noch einige Zeit 
brauchen, das neu Gelernte zu festigen. Neben-
bei gab es auch jeden Tag ein Abendprogramm. 
So haben wir neben einem Abend mit Kennen-
lernspielen auch unsere Campsackerl mit selbst-
gebastelten Kartoffelstempeln gestaltet. Timna 
hatte f¿r uns einen Geschicklichkeitsbewerb vor-
bereitet und wir haben einen Spieleabend abge-
halten. In den Pausen standen Waveboards, Xli-
der, Einrªder, Balancierkugeln, Lauftrommeln, 
Jonglierbªlle, Dabolos, Devilsticks, Speed 
Stacks und viele, viele Spiele zur Verf¿gung. Ei-
nige Kinder entpuppten sich im Laufe der Tage 
als richtige Zirkusakrobaten. 
 

Neben all diesen Aktivitªten gab es noch viel 
Gelegenheit die Englischkenntnisse aufzubes-
sern. Da 3 Mitglieder des Staffteams aus Un-
garn kamen und auch unter den Teilnehmern 8 
Polen und zwei Slowakinnen waren, wurden 
sªmtliche Informationen und Trainingssessions 
in Deutsch und Englisch abgehalten. Und auch 
zwischendurch war es immer wieder mal not-
wendig sein Englisch auszupacken! :-) 

Zum Abschluss gab es wie jedes Jahr den obli-
gatorischen Grillabend mit anschlieÇendem 
Schokobrunnen. 
 

Fr¿hst¿ck und Abendessen wurden von den El-
tern der Springer unseres Vereins zubereitet, 
Mittagessen gab es im Gªstehaus im Schloss-
garten. Das Highlight jedes Nachmittags war die 
"Cake-Break" mit kºstlichen, selbstgemachten 
Kuchen. 
 

GroÇer Dank geb¿hrt allen Eltern und Unterst¿t-
zern, die uns mit Kuchen, frischen Aufstrichen, 
Salat,..... versorgt haben - allen voran Monika 
Bauer, die sich wie jedes Jahr mit groÇer Um-
sicht um die K¿che gek¿mmert hat, Sylvia Friedl 
und meinen Kindern, die alle anfallenden Klei-
nigkeiten zwischendurch erledigt haben. 
 

Am 23. August hieÇ es dann LEIDER schon wie-
der Abschied nehmen. Doch das nªchste Camp 
ist schon in Planung. Es wird von 16.-21. August 
2016 in GroÇ-Siegharts stattfinden.  Bilder und 
ein Video der Staffshow zum Abschluss findet 
man auf www.ropeskipping.at.tf 
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Am Foto: StR  Michael Schelm, LR Mag. Karl Wilfing, Gerhard Pavelec, Obfrau Maria Forstner 


